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Enzyklika Pius' X. "Singulari quadam" vom
24. September 1912

Mit der Enzyklika "Singulari quadam" vom 24. September 1912 wollte

der Heilige Stuhl in der Frage der Mitgliedschaft von Katholiken in

interkonfessionellen Christlichen Gewerkschaften eine Entscheidung

herbeiführen. Zwar wurde die Mitgliedschaft von Katholiken in

katholischen Arbeitervereinen eindeutig bevorzugt, doch eine

gleichzeitige Mitgliedschaft in den Christlichen Gewerkschaften unter

gewissen streng festgelegten Bedingungen wurde geduldet. 

Aufgrund dieses Kompromisscharakters sahen sich allerdings sowohl

die Anhänger der Berliner als auch die Mönchengladbacher Richtung in

ihrem Kurs bestätigt. Beide Seiten legten die Enzyklika in ihrem Sinne

aus, was zu weiteren Spannungen im Gewerkschaftsstreit führte.
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